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Junge Generation: Zukunftsperspektiven für
Jugend gefordert

Kurz vor der bevorstehenden Nationalratswahl tourten Michael
Kögl, Bundesspitzenkandidat der Jungen Generation der SPÖ zur
Nationalratswahl, und Thorsten Wohleser, Landesspitzenkandidat
der Jungen Generation, durch die Obersteiermark.

Die Junge Generation (JG) der SPÖ gibt im Schlussspurt vor der
Nationalratswahl noch einmal klare Ziele vor: Ein Ende der politischen
Ignoranz gegenüber den Anliegen und Zukunftsperspektiven der jungen
Generation. Es brauche jetzt echte Zukunftsperspektiven, gerechte
Chancen und ein leistbares Leben für alle jungen Menschen.

"Junge Menschen waren in den letzten Jahren massiv von Krisen
betroffen, Zukunftsperspektiven sind nicht mehr gegeben oder in weite
Ferne gerückt. Für uns als JG geht es um drei zentrale Fragen: Raus
aus den Krisen, ein leistbares Leben für alle und eine solidarische und
bunte Gesellschaft. Das bedeutet unter anderem die Umsetzung
günstiger Wohnformen für junge Menschen, auch ein gratis Klimaticket
für alle bis 25, die Bekämpfung der Klimakrise oder das Eintreten für
Frauen-, Kinder- und LGBTIQ-Rechte," so Michael Kögl.

Der Landesspitzenkandidat der Jungen Generation Steiermark,
Thorsten Wohleser, betont: „Die Junge Generation kämpft
leidenschaftlich für eine lebenswerte Steiermark. Egal ob in der Stadt
oder auf dem Land, unsere Politik muss die besten Lebensbedingungen
für alle ermöglichen, darunter zählt insbesondere die Erhaltung der Zug-
Direktverbindungen zwischen dem Murtal und Wien und der Ausbau
des öffentlichen Verkehrs. Besonders hervorzuheben ist die
Gesundheitsversorgung: Gesundheit darf nicht vom Einkommen
abhängen. Alle Versicherten sollen innerhalb weniger Tage einen
garantierten Arzttermin erhalten.“
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